
wittenberge. 60 Jahre lang
hat die Familie Vader ihre Kun-
den in der gleichnamigen Flei-
scherei in Wittenberge mit
Fleisch- und Wurstwaren nach
traditionellem Rezept erfreut.
Das kürzlich begangene Be-
triebsjubiläum geht nun einher
mit demRuhestand, auf den sich
der Fleischermeister Karl Heinz-
Vader und seine Frau Martina
Vader (beide 65) einstellen. Das
heute in der Rathausstraße an-
sässige Geschäft samt Imbiss
und Saalvermietung wird am 1.
März die Pforten schließen.

Nach einer Umbauphase will die
FirmaCagoni, diederzeit noch in
der Lenzener Chaussee ansässig
ist, als Mieter der Räumlichkei-
ten im April wieder einen Imbiss
im 2001 neu errichteten Eck-
haus eröffnen.
„Ein herzliches Dankeschön“

richten Martina und Karl-Heinz
Vader an ihre Kunden, die ihnen
teils auch schon seit sechs Jahr-
zehnten die Treue gehalten ha-
ben. Noch im Dezember vergan-
genen Jahres dachte der 65jähri-
ge, einenNachfolger für dieWit-
tenberger Fleischerei gefunden

zu haben, doch der sprang kurz-
fristigwieder ab. Und sowird die
Stadt an der Elbe wohl künftig
ohne die angestammte Fleische-
rei auskommen müssen. Nicht
nur Martina und Karl-Heinz Va-
der und ihre Kunden bedauern
dies natürlich zutiefst. Auch der
Hauptgeschäftsführer der zu-
ständigen Handwerkskammer
Potsdam, Ralph Bührig, der im
Januar noch Glückwünsche zum
60. Jubiläum überbrachte, hatte
sich traurigüberdienicht zustan-
de gekommene Nachfolge und
den mangelnden Nachwuchs im

Fleischerhandwerk gezeigt.
Ähnlich bekümmert es auch
Karl-Heinz Vader, der bis 2015
noch angehende Fleischer aus-
gebildet hatte, aber seither keine
adäquaten Bewerber mehr ge-
funden hat.
Bereits 1958 hatte Karl-Heinz

Vater Heinz damals noch in
Neustadt-Glewe in Mecklen-
burg-Vorpommern die Fleische-
rei gegründet. 1965 zog er dann
nachWittenberge,umseineVor-
stellungen eines selbstständigen
Betriebs auch zu damaligen
DDR-Zeiten umsetzen zu kön-

Pritzwalk. Dort endet gegen 17
Uhr die Veranstaltung.
Es empfiehlt sich, einwenig vor

der Abfahrt da zu sein, damit alle
Teilnehmer in Ruhe ihre Plätze
einnehmen können. Organisiert
wird die Veranstaltung vom City-
büro der Stadt und dem Senio-
renbeirat Pritzwalk. Für die Teil-
nahmeanderBusfahrt isteineRe-
servierung notwendig, da im Bus
nicht unbegrenzt Plätze zur Ver-
fügung stehen: Anmeldeschluss
ist der 14. März um 10 Uhr. Das
Angebot gilt nur für Senioren aus
der Stadt Pritzwalk und ihren
Orts- und Gemeindeteilen. Mit
derAnmeldungwirdaucheinUn-
kostenbeitrag erhoben. dre

2 Die Reservierungen sind mög-
lich bei der Stadtverwaltung
Pritzwalk im Citybüro, per Tel.
03395/760854 oder E-Mail: city-
buero@pritzwalk.de

nen. 1995, drei Jahrzehnte nach
dem Umzug der Fleischerei nach
Wittenberge, übernahm dann
Karl-HeinzVader, demdasHand-
werk der Fleischerei „quasi
schon in dieWiege gelegt“ wor-
den war, das Geschäft von sei-
nem Vater. Er bewahrt das Tradi-
tionelle – etwamit den noch von
Heinz Vader übernommenen
Wurstrezepten, sorgt aber zu-
gleich für Fortschritt. 2001 eröff-
net er das Geschäft in der Rat-
hausstraße,das inzwischennicht
mehr ausschließlich Fleischerei
ist, sondern auch Imbiss, Bäcke-
rei, Saalvermietung und Party-
service integriert. Auch in Perle-
berg hatte Karl-Heinz Vader zwi-
schenzeitig eine Fleischerei be-
trieben, ist aber später dannwie-
der ausgestiegen.
Mehr als schade findet es Karl-

Heinz Vader auch für das für die
Fleischerei samt Imbiss inderRat-
hausstraßeunddieProduktion in
der Johannes-Runge-Straße ein-
gespielte „tolle“ Team mit 15
Mitarbeitern. Die Crewwird nun
leider auseinandergehen müs-
sen. Einige werden zwar künftig
in der Umgebung wirken. Aber
es ist eben nicht mehr das Team
der Fleischerei Vader. gd

Senioren
auf Tour
Busrundfahrt durch Stadt und
Ortsteile mit dem Bürgermeister

Pritzwalk. Zu einer gemütli-
chen Busrundfahrt durch Pritz-
walk und die Ortsteile sind Senio-
rinnen aus demStadtgebiet Pritz-
walk eingeladen. Die Veranstal-
tung „Senioren auf Tour mit dem
Bürgermeister“ wird am Diens-
tag, dem 18. März, stattfinden.
Bürgermeister Ronald Thiel (par-
teilos) wird wie ein Reiseleiter ak-
tuelle Informationen zu verschie-
denen Haltepunkten in Orts- und
Gemeindeteilen geben: Was ist
hier neu entstanden, was plant
die Stadt demnächst für Bauvor-
haben?DieRundtour imReisebus
beginnt um 13.05 Uhr am Bahn-
hof in Pritzwalk und klingt mit
einer gemeinsamen Kaffeetafel
im Hotel Falkenhagen aus, bevor
es wieder zurück zum Startpunkt
geht. Nach der etwa einstündi-
genKaffeepause geht es über die
gleichen Haltepunkte in den
Stadtteilen zurück zum Bahnhof

BeimPritzwalker Frühlingserwachen2023wurdevonder Stadt Prit-
zwalk erstmals eine Sonderfahrt, damals in einem historischen Bus,
durch die Stadt angeboten. Foto: Stadt Pritzwalk

Hinter der reichhaltigen Theke
der Fleischerei: Martina und
Karl-Heinz Vader.
Fotos: Ralf Podiebrad

Ruhestand
nach Jubiläum
Fleischerei Vader schließt nach 60 Jahren die
Pforten – neuer Imbiss zieht als Mieter ein
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